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Bestandsname
Meidner, Ludwig

Bestandsbildung (Person)
Meidner, Ludwig (1884-1966)

Art des Bestandes
Sammlung

Tektonik
Einzelbestände

Umfang (laufende Meter)
0,10

Laufzeit
1924 - 1993

Inhalt
Kataloge, Drucksachen, Ausstellungsunterlagen, Zeitungsartikel

Geschichte
Im Jahre 1965 wurde der Kontakt zum Künstler hergestellt, der sich dazu bereit erklärte, dem
Archiv einige Briefe sowie Manuskripte zu überlassen. Der Tod des Künstlers ein Jahr darauf
verhinderte jedoch die geplante Übergabe des schriftlichen Nachlasses. Die Witwe setzte
den Stadtrat von Darmstadt als Nachlaßverwalter ein, da der Künstler kein gültiges
Testament besaß. Zahlreiche, ergebnislose Kontaktaufnahmen zu dem Nachlaßverwalter
folgten. Der schriftliche Nachlass verblieb in Darmstadt. Das Deutsche Kunstarchiv bekam
1972, 1975, 1979 und 1991 durch einige Privatpersonen und eine Galerie wenige Unterlagen
übermittelt. Des Weiteren erhielt das Archiv in den Jahren 1983-1984 von der Stadtbücherei
Dortmund einige Dokumente.

Erschließung und Verzeichnung

Erschließungszustand
verzeichnet

Art der Erschließung
Word

Verzeichnungsschritt
Erstverzeichnung

Erschließungszustand
verzeichnet

Art der Erschließung
Datenbank (Faust)

Verzeichnungsschritt

https://ais-dka.gnm.de/solr-archivalien/1476094


Neuverzeichnung

Information zur Freigabe und Nutzung (öffentlich)
Der gesamte Bestand ist einsehbar.

Bei Fragen zur Einsichtnahme und/oder Genehmigungen kontaktieren Sie uns bitte über
studiensaal.archive@gnm.de.

ergänzende Bestände
Stadtarchiv Darmstadt (2.000 Dokumente)

Jüdischen Museum Frankfurt am Main (1.600 Objekte)

Verwahrende Institution
Nürnberg, Deutsches Kunstarchiv im Germanischen Nationalmuseum

DEUTSCHES KUNSTARCHIV im Germanischen Nationalmuseum


